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Vereinbarung zum Berufspraktikum
(in Erweiterung des bestehenden Beschäftigungsvertrages)
[bookmark: _GoBack]
Zwischen dem Träger der praktischen Ausbildung



…………………………………………… (Träger- bzw. Einrichtungsstempel)
- im Folgenden “Ausbildungseinrichtung“ genannt -

und der Praktikantin/ dem Praktikanten 			       …………………………………………………….
Name, Vorname, Geburtsdatum
…………………………………………………….
Straße
…………………………………………………….
PLZ, Ort
…………………………………………………….
Telefon, Email

und der Fachschule für Sozialpädagogik der Justus-von-Liebig-Schule Waldshut 
- im Folgenden “Fachschule“ genannt -

wird folgende Vereinbarung getroffen:

§1 Gegenstand der Vereinbarung

Frau / Herr ………………………. leistet ihr / sein Berufspraktikum 

in der Zeit vom ………….. bis …………….. (i.d.R. volle 12 Monate)

in  oben genannter /  folgender Einrichtung ab:

……………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………
(vollständige Einrichtungsadresse und Telefonnummer)

§2 Ausbildung

(1) Der Arbeitgeber erklärt sich bereit die Praktikantin/ den Praktikanten nach den Vorgaben der jeweils aktuellen Ausbildungs- und Prüfungsordnung zu begleiten und die Vorgaben des Ausbildungsplanes einzuhalten. 
(2) Der Träger der praktischen Ausbildung setzt geeignete Fachkräfte ein, die die Praxisanleitung der Auszubildenden wahrnehmen.
(3) Wird der Arbeitsvertrag, der zwischen dem  Arbeitgeber und der Praktikantin / dem Praktikanten geschlossen wird, vorzeitig beendet, ist die Fachschule darüber sofort zu informieren.
(4) Faktoren, die einen erfolgreichen Ablauf des Berufspraktikums in Frage stellen, müssen sowohl von der Praktikantin / dem Praktikanten, als auch vom Arbeitgeber der Schulleitung gemeldet werden. 
(5) Die Praktikantinnen / Praktikanten sind verpflichtet, an den von der Schule veranstalteten Ausbildungsveranstaltungen (8 bis 12 Schultage) teilzunehmen. Hierfür sind sie von der Ausbildungseinrichtung freizustellen. Schultage gelten als Arbeitszeit. 
(6) Die Praktikantin / der Praktikant macht der Schule umgehend eine Meldung, wenn die Frist, nach § 40 Abs. 6 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung, wegen Krankheit oder aus anderen Gründen überschritten wurde. Unterbricht die Berufspraktikantin / der Berufspraktikant aus zwingenden Gründen das Berufspraktikum, so ist sie / er verpflichtet, dies sofort der Schule zu melden.
(7) Die Praktikumsstelle übersendet der Schule zu einem von dieser bestimmten Termin eine Beurteilung aus der das Arbeitsgebiet, die Fähigkeiten und Leistungen und die berufliche Eignung der Praktikantin / des Praktikanten hervorgehen müssen; sie soll auch einen Vorschlag für die Gesamtbewertung mit einer ganzen oder halben Note enthalten. Weiterhin sind dort die Fehltage festzuhalten.

	
	
	

	>>Ort, Datum<<
	
	Träger (Stempel und Unterschrift)

	
	
	


	
	
	Auszubildende/r

	

	
	

	Der Auswahl der Praktikumsstelle wurde am von der Justus-von-Liebig-Schule zugestimmt.

	

	
	

	>>Ort, Datum<<
	
	Leiter der Fachschule für Sozialpädagogik
(Stempel und Unterschrift)
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